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Ausgelassene Stimmung beim Festumzug 
 
Festlicher Höhepunkt der Wandertage war der bunte Festumzug am Sonntag durch die  Sebnitzer 
Innenstadt. Unzählige Besucher säumten die Straßen und Plätze. Die Wanderer aus 58 
Wandervereinen präsentierten sich der Stadt auf ihrer Umzugsstrecke vom Lessingweg, über den 
Busbahnhof, Hertigswalder und Kirchstraße, Markt, Schandauer Straße und Neustädter Weg.  
Angeführt wurde der Festumzug durch den Deutschen Wanderverband. Ihm folgten die 
Wandervereine, die sich deutschlandweit in bis zu 3000 Ortsgruppen formieren, darunter auch der 
nordrhein-westfälische Eggegebirgsverein, der im vergangenen Jahr den Deutschen Wandertag 
ausrichtete und der thüringische Rennsteigverein aus der Umgebung Eisenachs, der Ausrichterregion 
2017. Die Vereinswanderer waren in landestypischen Trachten gekleidet. Die Wanderfreunde waren 
alle sichtlich gut gelaunt und man konnte immer wieder den Gruß der Wandersleute „Frisch auf!“ 
durch die Straßen schallen hören.  
Dazu gab es jede Menge Musik:  Die Sachsenländer Blasmusikanten, das Jugendblasorchester 
Sebnitz, der Fanfarenzug Dresden, der Spielmannszug Freital, die Schirgiswalder Blasmusikanten und 
der Spielmannszug Zabeltitz waren im Festumzug vertreten. Auch der in Sebnitz bekannte 
Drehorgelspieler Dietmar Eger war dabei. Das Blumenmädchen Vanessa Blume begleitet den 
Wanderverband Sächsische Schweiz. 
Zum Abschluss des Festumzuges erhielt jeder Verein das begehrte Wimpelband.  
 
Die Veranstalter des 116. Deutschen Wandertages 
ziehen bereits jetzt ein positives Resümee. Rund 
30.000 Besucher haben sich in  Sebnitz wohl gefühlt. 
Auch die über 40 Teilnehmer an der Tourismusbörse 
sind mit dem Verlauf sehr zufrieden. Unzählige 
Besucher und Gäste haben sich über die 
touristischen Angebote von Sebnitz und der Region 
sowie den vielen anderen Fremdenverkehrsein-
richtungen informiert. 
 
Feierstunde des 116. Deutschen Wandertages  
 
Der lang ersehnte Besuch des Deutschen Staatsoberhauptes war endlich gekommen. Gemeinsam mit 
dem Ministerpräsidenten des Freistaates Sachsen Stanislaw Tillich, dem Vorsitzenden des Deutschen 
Wanderverbandes Dr. Hans-Ulrich Rauchfuß, dem Vorsitzenden des Wanderverbandes Sächsische 
Schweiz Klaus Brähmig und dem Oberbürgermeister der Stadt Sebnitz Mike Ruckh betrat Bun-
despräsident Joachim Gauck die festlich geschmückte Halle des Sebnitzer Gymnasiums. Kurz darauf 
folgte ihm die Wanderwimpelgruppe aus Paderborn, begleitet vom sinfonischen Blechbläser-
ensemble der Musikschule Sächsische Schweiz und jeder Menge Applaus. Den Beginn machte Dr. 
Rauchfuß mit seinem Grußwort an die teilnehmenden Wanderfreunde und regionalen Ehrengäste.



 

Bereits kurz darauf war der Bundespräsident an der Reihe. In einer lockeren und fröhlichen Art gab er 
ein Liebeslied über die Schönheit des Elbsandsteingebirges preis. Mit dem Rucksack lässig über der 
Schulter, den er als Geschenk vom DVW für den Eintrag ins Goldene Buch des Verbandes erhalten 
hatte, verließ er die Bühne. Ministerpräsident des Freistaates Sachsen Stanislaw Tillich tat es ihm 
gleich und lobte die Organisatoren für das schöne Fest. Es folgte ein Interview mit den Gastgebern 
Brähmig und Ruckh und die feierliche Veranstaltung klang mit dem gemeinsamen Singen der 
Wanderhymne „ein Wandervolk, ein einig Volk“ aus. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Herzlichen Dank! 
 

Nun ist es geschafft. Mit dieser Ausgabe ist die letzte Auflage zum 116. Deutschen Wandertag in 
Sebnitz erschienen.  Es gab insgesamt 12 Exemplare, die Sie liebe Leserinnen und Leser, tagaktuell 
informiert haben. Diesen Moment wollen wir nutzen, um uns zu bedanken. Ein großer Dank geht  an 
alle Sponsoren, die uns geholfen haben dieses Fest zu bewerkstelligen. Vielen Dank den ehrenamt-
lichen Helfer, für die Wandern mehr ist als nur Laufen. Zu guter Letzt danken wir allen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern, die hinter den Kulissen bei sommerlichem Wetter organisiert, geschwitzt, 
aber dennoch immer mit einem Lächeln im Gesicht jedes noch so komplizierte Problem für Sie gelöst 
haben. All denjenigen ist es zu verdanken, dass der 116. Deutsche Wandertag zu solch einem 
unvergessenen Großereignis geworden ist, an das wir noch Jahre zurückdenken werden. Mit diesen 
Worten verabschiedet sich die Redaktion der Wandertagszeitung „Wandertag aktuell“, Kerstin 
Nicklisch und Kevin Thomas von Ihnen sehr geehrte Leserinnen und Leser. Wir hoffen, Sie waren 
durch uns  immer gut informiert und unsere Berichterstattung war für Sie zufriedenstellend. Bleiben 
Sie gesund. „Frisch auf!“ 
 

 


